
Marl, St. Heinrich 
 

 

Geschichte der Pfarrei 
 

Gründung 

• 1963: Pfarrei 

 

Abpfarrung von 

• Marl St. Georg 

 

Fusion 

• 30.11.2008: Zusammenlegung von Drewer St. Josef (wird Pfarrkirche), Marl St. Heinrich 

und Marl St. Michael 

• 01.12.2016: Zusammenlegung von Marl St. Georg (wird Pfarrkirche), St. Pius und St. 

Josef. 

 

Nachfolger 

• Marl St. Josef (J 831) 

• Marl, Heilige Edith Stein (J 925) 

 

Heutige kommunale Zugehörigkeit 

• Stadt Marl, Kreis Recklinghausen  

 

 

 

Pfarrarchiv ist (bis auf zwei Akten) vor Ort (J 645) 

 

 

 
Bestandsumfang 

• Akten: A 1 – 2  

 

Laufzeit 

• 1981 – 1990  

 

Findmittel 

• Findbuch J 645 
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Zur Geschichte der Pfarrei 
 

„Im Nordosten von Alt-Marl erstellten die „Chemischen Werke Hüls“ im sog. Drewerfeld seit 

Mitter der 1950er Jahre die Breddenkampsiedlung. Das zunächst als Seelsorgebezirk 

umschriebene Gebiet wurde 1963 von St. Georg abgetrennt und zur Pfarre erhoben.“ 

(aus: Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 

1993. S. 344f.) 

 

Am 30.11.2008 fusionierte St. Heinrich mit Drewer St. Josef und Marl St. Michael zur 

Kirchengemeinde Marl St. Josef. Diese wurde am 01.12.2016 mit Marl St. Georg und Marl 

St. Pius zur Kirchengemeinde Marl, Heilige Edith Stein zusammengelegt. 
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- Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 
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Die Pfarrer von St. Heinrich 
 

 

1963 – 1975 Clemens Feldmann 

 

1975 – 1998 Ferdinand Kerstiens 

 

1998 – 2008 Gerhard Dauwen 



 V 

Zum Bestand 
 

Das vorliegende Findbuch umfasst folgende Akzessionen: 

 

Nr. Datum Archivalien Abgabe von 

01. 29.06.2020 A 1 – 2   Pfarrbriefsammlung 

 

Insgesamt wurden zwei Akten mit dem Archivprogramm Augias verzeichnet, weiteres 

Schriftgut wurde vom Bistumsarchiv noch nicht übernommen. Der Bestand trägt zur 

Kennzeichnung innerhalb der Tektonik der Bestände des Bistumsarchivs die Nummer  

„J 645“. 

 

 

 

Eine Bestellung der Archivalien erfolgt nach der Nennung des konkreten Pfarrarchivs unter 

Angabe von Ort und Patrozinium (PfA Marl St. Heinrich) sowie der jeweiligen Signatur der 

Archivalie (A + lfd. Nummer für den Aktenbestand). 

 

 

 

 

 

Bettina Giesler, Dipl.-Archivarin (FH) 

 

Münster, Juni 2020 
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Akten 
 

A 001 Sept. 1981 

Informationsheft für Zugezogene 

 

A 002 1988, 1990 

Hefte zur Erstkommunion- und Bußfeier 

 

 

 
 


